
Emmering, Dezember 2007 
 
 
 

 Buon Natale! (Frohe Weihnacht !) 
 
 
 
 
Kinder, Kinder – nicht nur wie die Zeit vergeht, sondern irgendwie auch das Motto des Jahres 2007. 
Deshalb beginnt natürlich unser traditioneller Jahresrückblick mit dem schönsten Ereignis.  
 
Kinder, Kinder:  
Am 24.09. um 19.20 Uhr mit 48 cm und 2850 g kam unser kleiner Sonnenschein SVEA zur Welt und 
macht uns seitdem viel Freude und bereitet uns bisher keine schlaflosen Nächte – bis auf die zum 
Glück wenigen Stillunterbrechungen. 
 
Geburten 2007: 
01.01. Jarla (Steffi und Ben) 
12.03. Luca (Nicki und Tom) 
28.03. Griet Marie (Meike und Bernd) 
01.04. Johan Matti (Jule und Andi) 
29.08. Luis Leonard (Jil und Sebastian) 
24.09. Svea 
27.09. Bruno (Ines und Thomas) 
07.10. Anne Marie Elke (Julia und Phil) 
22.11. Lili Louise (Bine und Jo) 
 
 
Das Ende des Jahres 2006 verbrachten wir Weihnachten in Troisdorf bei Mellas Eltern und Sylvester 
in Hamburg. Dort kamen wir bei Mirja unter und feierten mit Ulli, Axel, Meike und Bernd bei 
„Hamburger Wetter“ an der Alster in das Jahr 2007. Danach ging es noch für ein paar Tage zurück 
nach Köln, die ersten Besuche des Jahres erledigen. 
 

Der Januar verlief eher ruhig, es war nur noch 
ein Kurzbesuch bei Suse, Arne und Nele in 
Stuttgart angesagt. 
 
Der erste Besuch des Jahres kam aus Kiel. Hanna 
besuchte uns im Februar zum Frühstück. 
Nachdem wir in diesen Winterferien beide 
Arbeitstermine hatten und Mellas 
Schwangerschaft noch nicht öffentlich bekannt 
war, fuhren wir seit Jahren das erste Mal nicht 
nach Köln zum Karneval. Nils fuhr stattdessen 
mit den Badmintonfreunden ins Zillertal zum Ski 
fahren. 

 
Ruhiger März, nicht (zu Besuchen) unterwegs und kein (auswärtiger) Besuch. Aber: erster Termin zum 
babyfreundlichen Wohnungsumbau. Nils und Rainer versetzen eine Tür an die Stelle mit dem dicksten 
Balken der Wohnung in der Wand!  



Voller April, es ging direkt in den Osterferien zu Rita und Anton nach Troisdorf. In Köln machten wir 
dann mal wieder den großen Rundumschlag mit Besuchen u.a. bei: Steffi, Ben und Jarla; Steffi und 
Tobi; Bine, Jörg, Lena und Finn; Andi, Jule und Matti; Nicki, Tom und Luca.  
Kaum zu Hause, kamen Jessi und Alex aus Köln und Aschaffenburg uns besuchen. Nachdem die beiden 
uns dann verlassen hatten, ging es mit dem zweiten Wohnungsumbautermin weiter, bei dem alle Räume 
etwas rotiert wurden. 
Leider kam Nils Großmutter Noni in dieser Zeit ins Krankenhaus und sollte sich nicht mehr erholen, so 
dass Nils Ende April noch nach Lüneburg zur Beerdigung musste, um von ihr Abschied zu nehmen und 
mit Hannelore und Rainer die Wohnung aufzulösen. 
Mella fuhr während der Auflösung zu Antons Geburtstag nach Troisdorf, um ein wenig Kraft zu tanken 
für die weiteren Schwangerschaftsmonate. 
 
Der Mai begann dann mit dem Besuch von Steffi, Ben und Jarla aus Rösrath, bevor wir uns zwei 
Wochen später in Hamburg bei der Hochzeit von Ulli und Axel (der ersten des Jahres) in Hamburg 
wieder sehen sollten. 

Die Pfingstferien im Juni waren dann mal wieder komplett 
verplant. Es ging direkt mit Hannelore und Rainer nach Umbrien 
(unser Weihnachtsgeschenk einlösen), in unseren Sommerurlaub, 
da wir zeitlich aus den bekannten Umständen nicht weiter planen 
wollten und konnten. In dem einen Tag Pause zwischen Umbrien 
und unserem inzwischen traditionellen Eltern-Wander-Wein-
Wochenende konnten wir noch kurz Gerd und Angela aus Berlin 
sehen, die in Bayern Urlaub machten.  
Unser Elternwochenende führte uns in diesem Jahr nach Volkach 
(Unterfranken) an den Main, wo wir es uns zu sechst bei 
wunderbarem Wetter, Wein, Essen und zum Teil eingeschränkten 
Wanderungen wieder richtig gut gehen ließen.  
Der Juni war aber noch nicht zu Ende, es Stand noch die zweite 
Hochzeit des Jahres auf dem Plan. Marion und Björn aus Köln 
heirateten dankenswerter Weise in unserer Nähe (auf jedem Fall 
näher als Köln) am Schlier- und Spitzingsee. 
 

 
Im Juli fing die Sommerbesuchszeit an: Julia 
und Phil aus Köln; Tom aus Köln und ging im 
August weiter mit: Suse, Arne und Nele aus 
Stuttgart; Rita und Anton aus Troisdorf; Steffi 
und Jarla aus Rösrath. Zwischendrin 
Wohnungsumbau dritter Teil (wieder mit 
Rainers Unterstützung) mit der Einrichtung von 
Sveas Kinderzimmer. 
 
Silvia und Gotthards Hochzeit (unsere dritte 
und letzte in diesem Jahr) läutete den 
September ein, der durch Sveas Geburt (s.o.) 
besonders schön endete. 
 
Im Oktober und November war dann natürlich Besuchszeit angesagt. Bine, Jörg, Lena und Finn aus 
Köln; Rita und Anton aus Troisdorf; Jessi und Alex aus Aschaffenburg; Mirja aus Hamburg; Hanna aus 
Kiel; Tobi aus Köln.  



Unser traditionelles Lord Runkel-Wanderwochenende im Oktober lag für uns verkehrstechnisch 
besonders günstig, da wir uns mit dreifach erweiterter (Kinder, Kinder!) Runde in Schondorf am 
Ammersee trafen. Ulli, Axel, Silke, Steffan, Steffi, Ben, Jarla, Meike, Bernd, Griet und wir drei, also 
ein eingespieltes Team aus ganz Deutschland. 
 
Ende November nutzte Nils noch einen beruflichen 
Aufenthalt in Köln, um bei Jule, Andi und Matti in 
Rösrath vorbei zusehen, bevor er dann Nikolaus mit den 
Badmintonfreunden zum Ski fahren nach Ischgl 
aufbrach. 
 
Der Rest des Dezembers ging wie immer rasend schnell 
vorbei (u.a. durch Kekse backen mit Alex oder Ines und 
Bruno) und eh man sich versieht sind die 
Weihnachtstage erreicht. Diese werden wir bei Rita und 
Anton in Troisdorf verbringen und auf dem Weg dorthin 
einen Zwischenstopp bei Suse, Arne und Nele zu 
unserem alljährlichen Gänseessen einlegen.  
 
Den Jahreswechsel werden wir zusammen mit Steffi, Ben, Jarla, Meike, Bernd und Griet in Zoutelande 
in Holland an der See verbringen. Sveas erster Urlaub: wir sind gespannt! 

 
Zwischen der ganzen Arbeit (Fortbildungen, 
Tagen der offenen Tür, Eltern- und Teamabenden 
bei Mella und diversen auswärtigen Terminen von 
Nils) wurden also mal wieder viele schöne Feste 
gefeiert, Reisen unternommen und lieber Besuch 
empfangen. Vielleicht treffen wir alle die, die wir 
2007 nicht gesehen haben 2008 hier in Emmering 
oder sonst wo. Alle im Brief nicht extra 
erwähnten (Feiern, Besucher und Besuchte, 
besonders die vielen schönen Treffen mit den 
Freunden von „vor Ort“), nicht traurig sein, 
vielleicht im nächsten Jahr – oder 
Entschuldigung, weil wir etwas vergessen haben! 

 
Hoffentlich hattet ihr wieder ein wenig Freude, den kurzen Rückblick auf unser noch ereignisreicheres 
Jahr als sonst zu lesen. Wir wünschen Euch ein schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr! Bis hoffentlich bald, 

 ,  +   

 


